
Ergebniskarten „Energiewende braucht Weniger! Effizienz- und 

Suffizienzpolitik für Hamburg“ am 4. + 5. Juni 2015 

Beteiligung:  

Erfahrungen: 

Bürgergenossenschaft Energienetz, nicht nur kommunikative Beteiligung, sondern unternehmerische 

und damit Mitbestimmung (1P) 

Stadtrad eingeführt (1P) 

Entscheidungen sind oft nicht wissens- sondern interessenbasiert 

Beteiligung als Akzeptanz- und Mitnahmemanagement undemokratisch 

Vertreter der Netz-Initiative in Umweltausschuss, einerseits Neuerung in die richtige Richtung seitens 

der Bürgerschaft, andererseits beschränkte Kommunikationsform. Vertreter durften nur auf fachliche 

Fragen antworten, obwohl keine Experten; Stellungnahmen zu Vergangenem z.B. geschlossenen 

Verträgen sinnlos; Verbesserung: freies Rederecht für Vertreter, Beteiligung vor Fakten schaffen, 

Abgeordnete Angstbilder, Zivilgesellschaft Feindbilder abbauen. 

Bürger können genauso gut in die Kristallkugel gucken 

 

Negativbeispiele: 

Repowering Vier- und Marschlande, 2/3 Ablehnung scheinbar ignoriert 

Beteiligung + Verantwortung: Ole v. Beust + Elphi, keine finanziellen oder Reputationseinbußen 

Harburg: Kohlekraftwerk Moorburg, Führung für Bezirkspolitiker von Vattenfall, öffentliche 

Ausschusssitzung mit Vattenfall (1P) 

 

Probleme: 

Legitimation bei „zufälliger“ Mitentscheidung 

 

Vorschläge:  

Entscheidungen durch Politik, Verwaltung, Experten und Laien, einfache Bürger (1P) 

gelingende Beteiligung:  

- Verantwortliche Kommunikation 

- Bürger in Verantwortung nehmen  Gegenmittel Politikverdrossenheit  

- Ziel definieren 

- Probleme benennen 

- Ziel muss von allen mitgetragen werden 

- anschließend Weg definieren 



- richtige Definition: Beteiligung muss Dialog ermöglichen; Informationsprozess wenn nur 

Kommentierung möglich 

- Modelle Beteiligung, nach steigendem Beteiligungsgrad: Kommunikation, Konsultation, 

Kooperation 

Vorschläge der Bevölkerung ernsthaft aufnehmen (4P) 

Veränderungen in kleinen Schritten einführen und erlebbar machen (1P) 

Energieanlagen: Dialog Betreiber, Politik, Öffentlichkeit, Bericht über Emissionen, Messverfahren; 

Nachfragen Bürger 

3.000 online-Teilnehmer der Beteiligung in Berlin für weitere Prozesse ansprechen 

Beteiligung und Verantwortung koppeln 

Mitbestimmung und Miteigentum 

mit den sich beteiligenden weiter arbeiten 

gleiches Rederecht für alle 

Feind- und Angstbilder abbauen 


